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Deutschland 1972 bis 2022: Nahezu 6,5 Millionen mehr Sterbefälle als Geburten 

(BIAJ) Ein kurzer Blick auf die Entwicklung der Zahl der Geburten (Lebendgeborene) und Sterbefälle (Gestorbene) von 1950 bis 2022 in Deutschland (Ost und West zusammen). Seit 

1972 lag die Zahl der Sterbefälle in jedem Jahr über der Zahl der Geburten - von 1972 bis 2022 insgesamt 6,476 Millionen mehr Sterbefälle als Geburten. (siehe BIAJ-Abbildung) 

In 1964 – der geburtenstärkste Jahrgang - wurden 1,357 Millionen Kinder geboren - 487.000 mehr Geburten als die 870.000 Sterbefälle in 1964. In 2022 wurden 739.000 Kinder 

geboren. Die Zahl der Gestorbenen stieg in 2022 auf 1,066 Millionen – die bisher höchste Zahl seit 1950. Die Zahl der Sterbefälle überstieg in 2022 die Zahl der Geburten um über 

327.000 – mehr als in jedem anderen Jahr. Anders betrachtet: 2022 wurden über 618.000 weniger Kinder geboren als 1964 und es starben 196.000 mehr Menschen als 1964. ◼ 
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Nachrichtlich angefügt: Sterbefälle in Deutschland (Ost und West) in den Jahren 1950 bis 2022 – männlich, weiblich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


